
Psychologie auf neuen Wegen1

Zwei Veröffentlichungen aus jüngster.
Zeit, eine amerikanische und eine franzö-
sische, zeigen das wachsende Bestreben der
Psychologie unserer Tage, den ethischen
Relativismus der klassischen Psychologie
eines Freud und Adler zu überwinden: E.
Fromm „Psychoanalyse und Ethik", (Diana
Verlag, Stuttgart und Konstanz) und-J.Pia-
get „Das moralische Urteil beim Kinde"
(Rascher Verlag, Zürich).' Während es
Fromm in erster Linie darum, geht, die
Tradition der großen humanistischen Den-
ker für die moderne Psychologie fruchtbar
zu machen, versucht Piaget eine -Analyse
der Entstehung und Entwicklung des mora-
lischen Bewußtseins'im Kinde, die,, weil sie
der metaphysischen Dimension dieses Pro-
blems gerecht' wird, einen bedeutenden
Schritt auf dem Wege zu einer Versöhnung
von Psychologie und Religion darstellt.
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